



Gemeindeseite 
August 2025

AG 066 Eine Beilage der Zeitung „reformiert“

Herzlichen Glückwunsch, liebe Schweiz,  
zum 734. Geburtstag am 1. August 2025 

Liebe Leerberinnen, liebe Leerber, 

am 1. August feiern wir wieder den Geburtstag der Schweiz, unseren Nationalfeiertag. Es ist 
ein Tag, an dem wir uns an die Gründung der Eidgenossenschaft erinnern und uns bewusst 
machen, wie wichtig uns die Werte wie Freiheit, Solidarität und Unabhängigkeit sind. In den 
meisten Ansprachen und Reden zum Nationalfeiertag schwingt Stolz und Dankbarkeit mit. 
Doch gerade in diesem Jahr erhält dieser Tag eine tiefere Bedeutung durch das tragische 
Naturereignis in Blatten im Lötschental, wo eine massive Schutt- und Eislawine das Dorf  
zerstörte und 300 Menschen ihre Heimat verloren haben.

Solche Ereignisse, aber auch die Kriege in dieser Welt und die weltweite Politik zeigen auf 
eindrückliche Weise, wie verletzlich unser Leben und unsere Errungenschaften sind. Sie 
erinnern uns daran, dass wahre Stärke nicht nur in wirtschaftlicher oder politischer Stabilität 
liegt, sondern noch mehr in der Fähigkeit, einander zu helfen, in schweren Zeiten 
zusammenzustehen und Hoffnung zu vermitteln.

Hier kommt für mich der christliche Glaube ins Spiel – nicht als Flucht, sondern als 
Kraftquelle und ich bin sehr dankbar, dass unsere Bundesverfassung mit den Worten beginnt: 
„Im Namen des Allmächtigen“ und dass unser Schweizer Wappen, das Kreuz als Mittelpunkt 
enthält, denn es zeigt uns, was das wichtigste im Leben ist.

Der christliche Glaube lädt uns ein, in der Krise, unsere Hoffnung ganz auf Gott zu setzen, 
ihm im Gebet sagen, was uns bewegt, auf Jesus Christus zu vertrauen, der den Weg mit uns 
Menschen geht in schönen und in ganz schwierigen Tagen.

Die (christliche) Botschaft, wie wir sie auch in den Ansprachen vom 1. August hören, von 
Nächstenliebe, Barmherzigkeit und Solidarität ruft uns dazu auf, Verantwortung füreinander 
zu übernehmen, praktisch zu helfen und füreinander einzustehen – gerade wenn Unfassbares 
geschieht wie eine Naturkatastrophe.

Der Glaube hilft uns, das Leiden nicht zu verdrängen, sondern mit den Betroffenen 
auszuhalten und für sie praktisch und im Gebet einzustehen.

Der Glaube erinnert uns daran, dass wir als Gesellschaft mehr sind als eine 
Zweckgemeinschaft: Wir sind verbunden durch gemeinsame Werte, durch Mitgefühl – und für 
viele durch den Glauben an einen Gott, der auch in dunklen Tälern gegenwärtig ist.

So wird der 1. August in diesem Jahr nicht nur zum Tag der Erinnerung an den Geburtstag 
der Schweiz, sondern auch zum Tag des Mitgefühls, des Innehaltens und der Dankbarkeit. 
Ein Tag, an dem wir Gott danken für Bewahrung, Frieden und Freiheit – und zugleich bitten 
um Kraft und Heilung für die Menschen von Blatten und alle, die Leid tragen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen gesegneten 1. August. 

Ihre Pfarrerin Christine Bürk













Gebet für den 
Frieden und für die 
Gemeinde

mittwochs 10-10.20 Uhr 
in der Kirche


06.08.

20.08.

Kafiträff

Freitag von 9-11 
Uhr 

08.08. KGH

15.08. Viva Kirche

22.08. KGH

29.08. Viva Kirche


Gottesdienste


Sonntag, 3. August 
Gottesdienst mit Pfrn. Christine Bürk

19 Uhr, Kirche Leerau


Sonntag, 10. August 
Gemeinsamer Schulanfangsgottesdienst auf 
dem Schulhausplatz in Kirchleerau

Mitwirkende:

Katechetin Deborah Müller, Pfrn. Christine Bürk, 
Prediger Ben Coulter.

Anschliessend Apéro

10 Uhr Schulhausplatz


Sonntag, 17. August 
Gottesdienst mit Pfrn. Christine Bürk,

9.30 Uhr Kirche Leerau


Sonntag, 24. August 
Gottesdienst mit Pfrn. Christine Bürk und 
Zithergruppe unter der Leitung von Hanni 
Lüscher

9.30 Uhr Kirche Leerau


Sonntag, 31. August 
Feierlicher Festgottesdienst zur 777 Jahr Feier 
Kirchleerau. 

Mitwirkende:

Pfrn. Christine Bürk, Prediger Ben Coulter, 
Musikgesellschaft Schmiedrued

9 Uhr Festzelt Kirchleerau

Bibelcafé

donnerstags 14 Uhr 


14.08. KGH

21.08. Viva Kirche

Herzliche Einladung zum 
Schulanfangsgottesdienst

Am 10. August feiern die beiden Kirchen aus unserem Dorf, 
die ref. Kirche und die Viva Kirche, wieder gemeinsam den 
Schulanfangsgottesdienst zum Thema: „Einer für Alle - Alle 
für einen“. 

Er beginnt bei schönem Wetter um 10 Uhr auf dem 
Schulhausplatz, bei schlechtem Wetter sind wir in der 
Turnhalle.

Alle Kinder, die in die Spielgruppe, in den Kindergarten, in 
die erste oder in eine höhere Klasse kommen, alle Lehrer 
und Lehrerinnen, alle Eltern, alle Grosseltern - einfach alle - 
sind herzlich zu diesem Familiengottesdienst eingeladen. In 
diesem Gottesdienst wollen wir alle Kinder, Jugendliche und 
Lehrpersonen segnen und sie für das neue Schuljahr 
ermutigen.

Anschliessend sind alle zu einem Apéro eingeladen.

„Lasst die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht; denn solchen 
gehört das Reich Gottes. Und Jesus herzte sie und legte die Hände auf sie 
und segnete sie.“ Markus 10,14.16






Mittwoch, 6. August, 18 
Uhr Treffpunkt KGH, 
Spaziergang zum 
Lindenbrünneli, dort gibt 
es eine Waldandacht.

Grillgut bitte mitbringen, 
für Feuer, Getränke und 
Brot ist gesorgt (nur bei 
schönem Wetter). Bei 
schlechtem Wetter treffen 
wir uns zu einem 
gemütlichen 
Beisammensein im KGH 
zu Kaffee und Kuchen 
und einer Andacht. 

Freitag, 8. August 
9-11 Uhr Kafiträff im KGH 
bzw. auf der 
Gartenterrasse


Sommerferienprogramm

An der 777 Jahr Feier beteiligt sich auch die reformierte Kirche 
aktiv mit folgenden Veranstaltungen:


Freitag, 29.08. von 17-18.15 Uhr Kirche offene Segensbar 

Am Freitag können Sie von 17-18.30 Uhr die „Segensbar“ in der 
Kirche besuchen. Dort gibt es einen alkoholfreien Drink. Sie 
können sich segnen lassen oder einfach die Orgelmusik von 
Johannes Fankhauser geniessen und sich auch aktiv beteiligen, 
in dem Sie sich Melodien wünschen. Welche Lieder passen wohl 
zu Kirchleerau?


Samstag, 30.08. von 13-17 Uhr Kaffeestube im 
Kirchgemeindehaus 
Kaffee und Kuchen geniessen, dazu mit Einheimischen und 
Gästen ein Schwätzchen halten. „Weisch no…“ Herzliche 
Einladung, kommen Sie vorbei.

 

Sonntag, 31.08. um 9 Uhr im Festzelt Festgottesdienst 
Gemeinsam mit der Viva Kirche feiern wir im Festzelt den 
Festgottesdienst zur 777 Jahr Feier.

Mitwirkende: Pfrn. Christine Bürk, Prediger Ben Coulter und die 
Musikgesellschaft Schmidrued.

777 gute Taten 
Leider sind die 777 gute Taten nicht erreicht worden, nicht weil es sie nicht gibt, davon bin ich 
überzeugt und habe es selbst erlebt, sondern weil die Menschen im Suhrental bescheiden sind 
und eher zurückhaltend sind, wenn es darum geht zu zeigen, was sie Gutes tun. 


Wenn ich daran denke, wieviel Gutes ich hier in Kirchleerau und Moosleerau von Menschen in 
den letzten Wochen erfahren habe, gerade während meiner Krankheitszeit, da kann ich nur 
staunen und sehr dankbar sein!

Vielleicht hätte ich bei meinem Aufruf nach „guten Taten“ eher darum bitten sollen, dass Sie 
mir erzählen, was andere Ihnen Gutes getan haben. Vielleicht hätten wir es dann geschafft!? 


Aber unabhängig davon, ob 777 gute Taten nun sichtbar geworden sind, wir wohnen in zwei 
wunderschönen, attraktiven und vielfältigen Dörfer mit interessanten und lieben Menschen und 
das ist ein Grund zum Danken.

Festprogramm  
der ref. Kirche 
Leerau  
an der 777 Jahr 
Feier



5. Leerber Lichterzaubermärit am Sonntag, 02. November von 11-19.00 Uhr 

Liebe Leerberinnen, liebe Leerber, liebe Vereine,  

mit Ihrer und Eurer Mithilfe wird es einen 5. Leerber LIchterzaubermärit geben: 

Sie sind eingeladen, als Einzelpersonen oder als Verein sich mit Ihren Produkten einzubringen.  

Die Einnahmen sind selbstverständlich zu Ihren Gunsten.  

Was Sie anbieten, das ist Ihnen überlassen: Konfi, Brot, Guetzli, Gestricktes, Handwerk, Gebasteltes, 
Suppe, Glühwein, Bratwurst, …..der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.  

Sie dürfen es auch gerne an Freunde und Bekannte aus der näheren und weiteren Umgebung mit einem 
interessanten Hobby weitersagen.  

Die Stände können wir vom Bauamt SchöQland beziehen.  

Für freiwillige Hilfe beim Auf- und Abbau sind wir dankbar.  

Der Platz der Stände wird wieder rund um die Kirche und auf dem Parkplatz des Friedhofes sein.  

Die Kosten betragen für Sie 40 Fr. 

Aufgrund der enorm hohen Gebühren von mehreren tausend Franken für das Bereitstellen und Verlegen 
der Stromleitungen, biVen wir Sie, wenn möglich auf Strom zu verzichten. Auch mit Gas kann gekocht und 
warm gehalten werden. 

Ebenfalls wird es wieder ein spannendes und lusWges Kinderprogramm geben und in der Kirche finden 
KurzgoVesdienste mit einem vielfälWgen musikalischen Programm staV.  

Wenn Sie einen Stand anbieten möchten, wären wir froh um eine Rückmeldung bis am 23. August bei 
ChrisWne Bürk, Tel: 062 726 11 34 oder chrisWne.buerk@kirche-leerau.ch  

Der Lichterzaubermärit lebt von Ihnen, sei es, dass Sie einen Stand anbieten oder als Besucher und 
Besucherinnen kommen.  

Wir freuen uns auf Sie!   Mit freundlichen Grüssen Pfrn. ChrisWne Bürk und Kirchenpflege 

Anmeldetalon für Stand bis am 23.08.25 

 biVe per Mail retour an das ref. Pfarramt: chrisWne.buerk@kirche-leerau.ch 

Name:  

Adresse:  

Telefonnummer:  

Email:  

Produkt, das angeboten wird:  

BenöWgter Stromanschluss:  230 Volt   380 Volt 

InformaWon auf dem Gerät:  Volt:   Ampère:  KilowaV:

mailto:christine.buerk@kirche-leerau.ch


Aktion Weihnachtspäckli 

Schon füllt sich das Untergeschoss des Kirchgemeindehaus wieder mit den unterschiedlichsten 
Waren: ob gestrickte Mützen oder 50 Kg Reis, ob Farbstifte oder Memories… es wird wieder 
Zeit für die Aktion Weihnachtspäckli.

Auch dieses Jahr machen wir wieder als Kirchgemeinde Leerau mit. Es berührt mich immer sehr, 
wenn Jugendliche, Kinder und Erwachsene bei diesem Diakonieprojekt mitmachen und 
stundenlang Hygienesäckli verpacken, das heisst: Shampoo verkleben, Seife in Alufolie wickeln 
und dann noch ein Zahnbürste und Zahnpasta einpacken oder die schweren 
Erwachsenenpakete (ca. 5,5 kg) in schönes Geschenkpapier einwickeln.

Wollen Sie auch mithelfen? Dann melden Sie sich bitte bei Pfrn. Christine Bürk, Tel.: 062 726 11 
34.

Am Montag, 13.10.25, um 9 Uhr verpacken wir wieder die Pakete im Kirchgemeindehaus.

Anhand der Packliste sehen Sie auch, was wir benötigen. Vielleicht laufen Sie ja an eine Aktion 
heran und kaufen gerade ein oder sie nutzen die herrlichen Sommerabende zum Stricken, denn 
der Winter kommt in Moldawien, in der Ukraine bestimmt. Alle Waren können Sie im Pfarrhaus 
oder in der Kirche abgeben. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.


Zum Ausschneiden und ins Portemonnaie tun, dann hat man sie immer präsent.



Adressen 
www.kirche-leerau.ch 
Pfarramt: 
Pfrn. Christine Bürk, 062 726 11 34

christine.buerk@kirche-leerau.ch

Kirchenpflegepräsidentin 
Béatrice Meili, 079 453 51 05

beatrice.meili@kirche-leerau.ch

Vermietung Kirchgemeindehaus 
Béatrice Meili, 079 453 51 05

beatrice.meili@kirche-leerau.ch

Sigristin 
Manuela Hunziker-Scheuzger,

079 280 63 07
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Gemeinsamer Waldgottesdienst

Am 15. Juni feierten die Viva Kirche und die ref. 
Kirche Leerau einen gemeinsamen 
Waldgottesdienst. Auf Wunsch vieler 
Moosleerber endlich einmal bei der Linde in 
Moosleerau.


Es war ein sehr gelungener Anlass, trotz 
zweifelhaften Wetters zu Beginn. Mutige 
Menschen aus beiden Kirchen (Frau Pfarrer 
gehörte nicht dazu) haben beschlossen, es zu 
wagen und alle wurden mit trockenem Wetter 
unter einem herrlichen grünen Blätterdach, 
Sonnenstrahlen und Vogelgezwitscher belohnt.

Anschliessend an den Gottesdienst waren alle 
zum Mittagessen eingeladen. 


Fritz und Trudi Graf grillierten feine Würste, die 
mit Salaten und feinem Holzofenbrot ergänzt 
wurden. 


Herzlichen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern von Salat, Brot und Dessert. 
Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben, 
auf- und wieder abzubauen.


Es war sicherlich nicht das letzte Mal, dass wir 
bei der Linde in Moosleerau gefeiert haben.


Noch ein wenig ratlos stehen alle herum 
und „werweissen“ oder schauen nochmal 
das Wetterapp an.

Information zur 
Kirchgemeindeversammlung 

An der Kirchgemeindeversammlung vom 
17.06.25 wurde das Thema „Häufigkeit 
der Orgel im Gottesdienst“ diskutiert.

Im Jahr 2025 kommt unsere Leerber 
Orgel 35 mal alleine zum Einsatz. Gespielt 
wird sie:

2 mal von Johannes Fankhauser

6 mal von Samuel Schmid

13 mal von Urs Roth und

14 mal von Myrtha Müller


Ausserdem haben wir noch 5 mal Orgel 
mit anderen Instrumenten/Chören im 
Einsatz. Jeder und jede hat mindestens 
40 mal im Jahr Gelegenheit, unsere Orgel 
zu hören. Schön wäre es, wenn 
Orgelklänge den Gottesdienstbesucher 
empfangen würden, was auch an einer 
Kirchgemeindeversammlung angeregt 
wurde, was aber bisher leider nicht 
umgesetzt wurde.


In 16 Gottesdiensten kommen andere 
musikalische Formationen bei uns in der 
Kirche zum Einsatz, hauptsächlich in den 
Zwischenhalt-, Outdoor- und 
Festgottesdiensten. Ein schönes 
vielfältiges musikalische Angebot, das wir 
so weiterführen werden.

http://www.kirche-leerau.ch
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